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Am 20. August starteten die Arbeiten mit ersten Abräumarbeiten auf der untersten Ebene. Zwischenzeitliche Lieferprobleme der 
aufzustellenden Geräte ließen leider einen kontinuierlichen Baufortschritt nicht zu. Hinzu kam, dass Rodungsarbeiten auf der 
dritten und letzten Ebene zum Schutz von Flora und Fauna erst ab Ende September ausgeführt werden durften.
Das Baumhaus wurde errichtet, das Spielhaus an der großen Sandfläche aufgestellt, die Ein- und Ausgänge des Erdtunnels mit 
Holz verkleidet, die Rutsche gesetzt und vieles andere mehr. Damit waren die Voraussetzungen geschaffen für einen Arbeits- 
einsatz von Ennericher Bürgern. Mehr als 60 helfende kleine und große Hände trafen sich auf Einladung des Ortsbeirates am 27. 
Oktober zum großen Arbeitseinsatz. Unter der fachkundigen Anleitung der Planerin und Bauleiterin Esther Ben-Yoshua wurden 
Sträucher und Büsche gepflanzt, Steine aufgesammelt sowie das Gelände eingeebnet und die obere Bodenschicht aufgelockert. 
Auf der so vorbereiteten Fläche wurden Bienenblütenwiesen eingesät und rund 15 kg Gras-samen eingebracht. Das Ganze wurde 
zum Abschluss gewalzt und wartet jetzt auf möglichst leichten Regen und noch ein paar sonnige Spätherbstage. Dank der vielen 
kleinen und großen Helfer konnte so innerhalb weniger Stunden das gesamt Gelände bearbeitet und eingesät werden! Zum 
Abschluss gab es nach getaner Arbeit Würstchen, Kartoffelsalat und Schoko-Schaumküsse. Es verbleiben nun noch einige wenige 
Restarbeiten für das bauausführende Unternehmen. Aus der Helferschar heraus haben sich spontan viele bereit erklärt, 
verbleibende kleinere Arbeiten zu übernehmen und auch nach der offiziellen Eröffnung bei der Unterhaltung dieser neuen, tollen 
Anlage zu unterstützen. Bleibt jetzt nur zu hoffen, dass die Aussaat anwächst und einer offiziellen Eröffnung und Übergabe dieser 
neuen Begegnungsstätte für Jung und Alt im Frühjahr 2019 einen grünen Teppich ausbreitet.           (Claus Kandels, Ortsvorsteher Ennerich)

Ende der Arbeiten am Spielplatz in Ennerich
ist in Sicht

ENNERICH. Am Spielplatz in Ennerich sind 
in den beiden letzten Oktoberwochen die 
wesentlichen Erdarbeiten abgeschlossen 
worden und der Platz hat seine endgültige 
Form erhalten.
Im Rahmen des IKEK-Programms wurde für jeden 
Stadtteil ein sogenanntes Initialprojekt be-
schlossen, von denen fünf budgetiert waren. 
Dazu zählte auch die Neugestaltung des Spiel-
platzes in Ennerich. Hier sollte auf drei Ebenen 
eine völlig überarbeitete Anlage entstehen mit 
Angeboten für unterschiedliche Altersgruppen 
und Generationen. 

Nach getaner Arbeit stärkten sich die ehrenamtlichen Ennericher Helfer.
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